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Im vergangenen September war ich zu Gast beim Verein der Betriebsrentner in Diessen am
Ammersee. In diesem Verein haben sich Menschen zusammengefunden, die unter der
Insolvenz oder dem Verkauf ihrer Unternehmen zu leiden hatten.
Vorsitzender dieses Vereins ist Heider Heydrich. Ich habe mich bei jener
Mitgliederversammlung im September 2005 deshalb sehr wohl gefühlt, weil dort über
Parteigrenzen hinweg – auch bei CSU-Mitgliedern – das Engagements für eine soziale
Gestaltung unserer Gesellschaft spürbar war. Jetzt ist der Vorsitzende aus der CSU
ausgetreten und hat die Gründe dafür in einem Schreiben an den CSU-Vorsitzenden
Edmund Stoiber und einer Austrittsbegründung erläutert. Aufschlussreich.

Quelle 1: Nachdenkseiten – Anschreiben Austritt [PDF – 17 KB]
Quelle 2: Nachdenkseiten – Austrittsbegründung [PDF – 326 KB]

http://www.betriebsrentner.de/home.html
http://www.nachdenkseiten.de/cms/upload/pdf/Anschreiben_Austritt.pdf
http://www.nachdenkseiten.de/cms/upload/pdf/Austrittsbegruendung.pdf

